
   

Lebenslauf – Jacqueline Peter 

Name 

Adresse 

 

Jacqueline Peter 

Bertastrasse 81 

8003 Zürich 

 

 

 

Aus- und Weiterbildung 

Feb. 2021 – Juli 2021 

Aug. 2020 – Juli 2021 

Feb. 2019 – Jan. 2021 
 

2012 – 2019 

2008 – 2009 

2002 – 2004 

2002 – 2003 

1998 – 2001 

1999 

1986 – 1998 
 

Berufspädagogische Zusatzqualifikation (Universität Zürich) 

CAS Konfliktmanagement und Mediation (ZHAW) 

DAS Psychologische Kompetenzen für Gesprächsführung und Beratung 
ipsyt, ein Spin-off der Universität Zürich 

Kurse an der UZH zur Führung von Mitarbeitenden und zum Finanzmanagement 

CAS Unternehmensführung (Universität Zürich) 

DAS Informatik (Universität Freiburg) 

CAS Online Education and Training (Universität Luzern) 

Weiterbildungskurse zu Unterricht, Projektmanagement und Projektcoaching 

Diplom für das Höhere Lehramt (Italienisch und Französisch)  

Romanistik-Studium an der Universität Zürich (lic. phil. I) 
mit Fremdsprachenaufenthalten in Rom, Siena und Lausanne 

 

Berufliche Tätigkeiten 

Aug. 2020 – Feb. 2021 

Feb. 2012 – Juli 2020 

 

Weiterbildungssabbatical, Stellvertretungen (Französischunterricht) 

Leiterin der Abteilung Lehrerinnen- und Lehrerbildung Maturitätsschulen (LLBM) an 
der Universität Zürich, Institut für Erziehungswissenschaft 

- Führungsverantwortung über ca. 70 Mitarbeitende 
davon 8 Mitarbeiterinnen in der direkten Führungslinie  

- Mitverantwortlich für die Planung, Durchführung und Qualitätssicherung des Studi-
engangs «Lehrdiplom für Maturitätsschulen» 

2011 

 

Lehrgangsleiterin und Dozentin CAS «PICTS – Pädagogischer ICT-Support» an der 
PHZH 
- Verantwortung für die finanziellen, strategischen und organisatorischen Entscheide 
- Dozentin 

Projektleiterin auf Mandatsbasis bei der WBZ CPS und bei educa.ch  

2007 – 2010 Vizedirektorin bei der WBZ CPS (Schweizerische Zentralstelle für die Weiterbildung der 
Mittelschullehrpersonen – eine EDK-Fachagentur) 
- Projekt- und Themenverantwortung mit Budgetverantwortung und Führungsaufga-

ben (z.B. Organisation von Tagungen zu Schulentwicklungsthemen, Verantwortung 
über Buchreihe beim hep-Verlag und über den WBZ-Preis zur Förderung von Inno-
vationen an Schulen) 

2003 – 2008 Leiterin Kompetenznetz ictgymnet (Projekt von WBZ, SVIA und IGB UZH) 
- Verantwortlich für die Organisation und Durchführung von Tagungen für ICT-affine 

Lehrpersonen an den 120 Deutschschweizer Mittelschulen 
- Koordination zum Thema online-Austausch von Unterrichtsmaterialien 
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2002 – 2007 Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Pädagogischen Hochschule Zürich (PHZH) 
- Modulverantwortliche und Dozentin im CAS «PICTS – Pädagogischer ICT-Support»  
- Verantwortung für die finanziellen, strategischen und organisatorischen Entscheide 

im Bereich Weiterbildung «Medienlernen, Unterrichten mit neuen Medien» 
- Mitarbeit am Lehrmittel «Medienkompass» 

1991 – 2007 Lehrerin an der Kantonsschule Küsnacht (bis 2006) und an der KME (2006/07) 
- Lehrerin für Französisch, Italienisch und Informatik 
- Mitglied der Kommission für Selbstorganisiertes Lernen 
- Mitglied der Leitung von Kulturprojekten 

1986 

1985 – 1986 

 

Praktikum für «Schadenfälle» bei der Zürich-Versicherung, Zürich (6 Monate) 

Praktikum bei der Katholischen Mittelschulseelsorge (Foyer) in Wetzikon (6 Monate) 

 

Politisches 

Jan. 2014 – April 2019 
 
 

seit 2011 
 

2009 – 2012 

2006 – 2014 

seit 2012 

seit 2003 

 

Kantonsrätin  
von Mai 2014 bis April 2019: Mitglied der Kommission für Bildung und Kultur (KBIK),  
von Januar 2018 bis April 2019: Präsidentin der KBIK 

Mitglied in der Bildungskommission (BiKo) der SP Kanton Zürich,  
seit 2013 Co-Präsidentin, bis 2019 mit Katrin Meier, seit 2019 mit Sylvie F. Matter 

Mitarbeit in der Schulpolitischen Kommission der SP Stadt Zürich 

Mitglied im Vorstand der SP3 

vpod-Mitglied 

SP-Mitglied 

 

Mandate 

seit Aug. 2019 

seit Juni 2012 
 

 
 

seit Dez. 2015 

 

Mitglied im Aufsichtsrat der SVA Zürich  

Vorstandsmitglied im «Fürsorgeverein für Gehörlose im Kanton Zürich» (FVGZ, Trä-
gerverein der Beratungsstelle für Gehörlose und Schwerhörige (BFSUG)) 

Seit 2016 Präsidentin des FVGZ  
- Führungs- und Finanzverantwortung über die Geschäftsleitung der BFSUG 

Mitglied im Stiftungsrat der Volkshochschule des Kantons Zürich 

 

 
 


